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Wanderausstellung
„Ich habe den Krieg verhindern wollen“

Georg Elser und das Attentat vom 8. November 1939.
Eine Dokumentation 
der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
und der Gedenkstätte Deutscher Widerstand. 
Realisiert mit Förderung durch die Landesstiftung Baden-Württemberg.
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Technische Daten der Ausstellung

Anzahl der Ausstellungsfahnen:
28
Zusammensetzung der

Ausstellungsfahnen:
Bedrucktes, in Aluminiumklemmleisten befestigtes Banner, dreiteilige Stange, Fußstück

Abmessung des bedruckten

Banners (B x H):
85 x 1,98 cm

Fixe Höhe der Stange:
2,06 cm

Abmessung der Ausstellungsfahnen

(B x H x T):
B 85 x H 206 x T 51 cm

Gewicht einer Ausstellungsfahne:
1,2 kg

Verpackung:

Transporttaschen in Pappkartons 



(eckig, damit kein Rollenzuschlag), 



60 x 60 x 10cm,

Transportverpackung:



5 Gebinde ca. 50 x 50 x 100 cm
Die Einzelthemen der Ausstellung:
- Georg Elser - Biographisches
- Das Attentat vom 8. November 1939

- Vorbereitungen zum Attentat
- Das Attentat vom 8. November 1939

- Nach der Explosion
- Nationalsozialistische Reaktionen
- Ermittlungen
- Vernehmungen
- KZ-Haft und Ermordung
-- Nachwirkungen

Einen Eindruck von Inhalt wie Gestaltung der Ausstellung (mit einigen Modifikationen) bietet die Website: http://www.georg-elser.de, ein Angebot der Bundeszentrale für politische Bildung, der Landeszentralen für politische Bildung und der Gedenkstätte Deutscher Widerstand.

Begleitpublikationen zur Ausstellung

Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg:

Faltblatt „Georg Elser“ aus der Reihe „Menschen aus dem Land“,
Begleitmaterial zur Ausstellung, kostenlos

Renz, Ulrich: Georg Elser. Ein Meister der Tat (Prägende Köpfe aus dem deutschen Südwesten, Bd. 7). Leinfelden-Echterdingen 2009, 128 S. (DRW-Verlag).

Steinbach, Peter; Tuchel, Johannes: Georg Elser. Berlin 2008, 207 S. (be.bra verlag GmbH).

Ausleihbedingungen
Die Kosten des Transports zum Ausstellungsort trägt die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg – die Kosten des Rücktransports der jeweilige Entleiher.
(Porto für 5 Gebinde 34,50 €)
Für Schäden an der Ausstellung haftet der Entleiher.

Änderungen wie Zusätze oder Kürzungen der Ausstellung seitens der Entleiher und Veranstalter dürfen nur in Absprache und mit Genehmigung der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg erfolgen.

Für sämtliche Pressemitteilungen, Einladungen, Werbemaßnahmen und ähnliches ist folgende Formulierung verbindlich:

„Ich habe den Krieg verhindern wollen“

Georg Elser und das Attentat vom 8. November 1939.

Eine Dokumentation der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg und der Gedenkstätte Deutscher Widerstand. Realisiert mit Förderung durch die Landesstiftung Baden-Württemberg.

Es muss auch das Logo der Landeszentrale eingedruckt sein. Eine elektronische Version kann angefordert werden unter gedenkstaettenarbeit@lpb.bwl.de 

Der Entleiher ist verpflichtet, die von der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg vorgegebene Ausstellungsfahne mit dem Impressum der Ausstellung innerhalb der Ausstellung an sichtbarer Stelle aufzustellen.

Für die Ausleihe ist ein gesonderter Leihvertrag zu schließen.
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